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Angekommene Fremde vom 44. Jun. 
Die Hrn. Gutsb. v. Nadonski aus Dominowo, Janicki und v. Karczewski a. 
Czarnotki, v. Urbanowski- a. Marcinkowo dolne, L. im Hotel de Paris; Hr. Gutsb. 
v. Goslinowski aus Staifbwo/ Frau Trompczynska aus Schubin, Frau Sulerzycka 
aus Swadzin, H= Dr.med. Leinweber a. Berlin, Hr. Coiffeur Jouout a. Paris, 
Hr. Lithograph Brix a, Bromberg, l. im Hötel de Berlin; Hr. Gutsb. Bandelow 
aus Latalice, l. in Laut's Hötel de Rome; t., Commiſſ. Caverth aus Grablewo, 
l. in der golbnen Gans 3. Br. Gutsb. v. Modlibowski aus Swlerezyn, I. im Hötel 
de Hambourg; Hr. Gutsb. Tanski aus Ruchoecino, Hr. Dr. philos. Zeiſchner a. 
Krakau, die Frauen Kuckn und Stryenska aus Würſchau, A, im Bazar; Hr. Gutsb. 
v. Dobrzycki aus Baborowo, 4 um ſchwarzen Adlerz Hn v. Bulow, Lieut. im 2. 
Garde⸗Reg. zu Fuß, aus Berlin, Frau Juſtiz⸗Commiſſ. Keler aus Strasburg, die 
Hrn. Kaufl. Scharwenka aus Luffay Zinder aus Frankfurt a. M, die Hrn. Apoth. 
Selle aus Birnbaum, Freirag aus Neumark, l. im Hotel de Bavière. 
Fed gi ar san} 01 22 Vein 15. Jun.. ck. 0:19.40 48 
Die Hrn. b. Grzyscuta u. v. Skörzynski a. Zakowo, Hr. Pͤͤchter Mieczkowski 
aus Jezyte, I. in der goldnen Gans z die! Hrn. Kauft. Chaim aus Grünberg, Cohn 
aus Samoczyn, Hirſchfeld aus Märgonin, Oſer aus Nakel, l. im Eichborn; Hr. 
Kaufm. Liedert aus Berlin, die Hrn. Gutsb. Echauſt sen. u. jun. a. Lesniewo, v. 
Mozraſzewskl aus Kobielyn, Markiewiez aus Starechyn, v. Ziekonackt aus Goniezki, 
v. Swiniarski a. Budziſzewo, v. Trzenski a- Lisnitwek / b. Arnold a. Popowo, l. im 
Hötel de Paris; die Hrn. Kaufl. Meyer a. Nakel, Salinger a. Exin, Salomonski 
aus Schmiegel, l. im Eichenkranz; Frau Haupkm. v. Haibe a. Betlin, Hr. Probſt 
Bazynski aus Niepruſzewo, Hr. Hauslehrer v. Plaskorski aus Proczyn, Hr. Gutsb. 
v. Dunin a, Pawiowo, l. im Hotel de Berlin; Heil Gütsb. Nehring a. Sofolnif, 
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Hr. Vataillonsarzt Scholz aus Uuruhſtadt, Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Ahlemann u. Hr. 
Dr. Döbbelin aus Samter, die Hrn. Kaufl. Lichtenſtein aus Bromberg, Thitzen a. 
Breslau, I, im Hotel de Saxe; die Hrn. Kaufl, Mielwitz u. Kawezynski a. Oſtrowo, 
die Hrn. Gutsb. v. Mielacki aus Selhorze, v. Kaminski aus Bojantee, Hr. Gutsp. 
Matecki aus Sierakowo, l. im ſchwarzen Adler; Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Lotheiſen und 
die Hrn. Kaufl. Alexander aus Schubin, Nathan aus Landsberg a. W., Lehmann a. 
Croſſen, Brand a. Berlin, l. in Lauk's Hetel de Rome; Hr. Gutsb. v. Swigcidi 
aus Sczepankowo, I. im Bazar; die Hrn. Gutsb. v. Ikowiecki aus Wenecya, v. 
Tomicki aus 008 Kiedrzynski aus Mamotty, lim Hotel de Hambourg; 
Hr. Tanzlehrer Reige, Frau Partik. Knorre und die Hrn. Kaufl. Raphael a. Berlin, 
Cohn aus Leipzig, Peiſcher, Hr. Banquier Goldſchmidt und Hr Juvelir Caſſirer a. 
Breslau, Hr. Oberamtm. Bertram aus Graudenz, Hr. Schutz, Beamter der poln. 
Bank, aus Warſchau, Hr. Partik. v. Urbanowski aus Leb nardowo, Hr. Commis 
Salomonſohn aus Copenhagen, l. im Hötel dei Bawire , ö 
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1) Der Empfänger eines am 20. Mai c. unter der Adreſſe; Mr. Emile Fauber, 
rue de vinaigriers 197 à Paris, hier zur Poſt gegebenen Packets mit 20 Nthlr. 
kann nicht ermittelt werden. Wir fordern daher den unbekannten Abſender dieſes 
Packets auf, ſich zur näheren Bezeichnung der Adreſſe oder zur weiteren Dispoſition 
über die Sendung zu melden. Polen, den 13. Juni 1845. Ober⸗Poſt⸗Amt. 


2) Mothwendiger Verkauf! Sprzedat ſtoniecena. 
Ober⸗Landes⸗ Geri Ba wg dNN dziemianski w.Ror - 
„ ul ern Trend ward ‚il za niu,) u TE 
Das Rittergut Cioxkowo im Kreiſe Krb Dobra ziemskie, Ciolkouo w po- 
ben, abgeſchüätzt auf 30,446 Nihlr.) 8 wiecle Krobskim, qszacowane na 
Sgr. 10 Pf., ſoll am 15. September 30,5 16 tal, 8 sgr. 10 fen., maja byé 
18 45. Vormittags um 10 Ahr an te dusa 16% Wraes nia 845, przed 
dentlicher Gerichts ſtelle ſubhaſtirt werden poludniem o:goilzinie 10. W. miejscu- 
1 9 wi) ee ee iQ ‚mwykljiehipesiedaeniegdowyehsprzer. 
2,0 au. „aa 059 Ade dt sis niz Sun urg 
Die Taxe nebſt Hypothekenſchein und Taxa wraz 2 wykazem hy potecanym 
Bedingungen können in unſerm IV. Gern & warunhami przejrzane byé mog 
ſchaͤftsbüreau eingeſeben werden. «mW wiasciwem biörze Sgdu naszego. 
Die dem Aufenthalte nach unbekannten . ‚Wierzyeiele),z pobytuniewiadomi 
Gläubiger: die Conſtantia p., Blociſzewsſa Konstancya z Blocisgewskichzamgäna, 
verehelichte v. Blociſßewskaß dis Marlaung Blasiszewska, Maryanpaz Gliszczyn - 
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v. Gliſzezyüska verehel. v. Sztemborska, 
der Albert v. Gliſzezynski, die Franciska 


v. Blociſzewska verehel. v. Gliſzezuynska, 
die Conſtantia v. Blociſzewska verehel. v. 


Jaskulska, die Antonina v. Biociſzewska, 


der Matheus v. Blociſzewski, der Philipp 


Moſſeſſino und der Israel Markus Ries, 
ſo wie der ſeinem Aufenthalte nach gleich⸗ 
falls unbekannte Stanislaus v. Bociſze⸗ 


wöki, auf welchen der Beſitztitel im Hypo⸗ 
thekenbuche mitberichtigt iſt, werden hierzu 
offentlich vorgeladen. 

Poſen, am 5. Februar 1843. 


= 1 


skich Sztemborska, Wojciech Gli- 
szezyhski, Franciszka z Blociszewskich 
Gliszezyriska, Konstancya z Blocisze- 


wskich Jaskulska, Antenina Bfoci- 


szewskä, Mateusz Blociszewski, Filip 
Mossessynoi Israel Markus Ries, oraz 
Stanistaw Blociszewski, z zamieszka- 


nia niewiadomy, na ktörego tytul 


possessyi W ksjedze hypotecznéej 2 
pisanym jest, e ig na tar 
e pohlinisges! 11055 0 


., Poznan, "dia 5. Lutego 1845. 


Abnigliches eee eee 
IE 5 ane sind 1 
35 "Die: geſtern⸗ Abend um 10 uhr erfolgte glückliche Entbindung meiner Bean 
Anna geborne Baarth von einem muntern Knaben, beehre ich mich ſtatt beſonde⸗ 
11 ene nee anzuzeigen. Kazmirz, am 14. Juni 1 845. J. Seh I a n. 
0 On — — — 1114 
5 45 Bekanntmachung. Zur allgemeinen Kenntuiß wird gebrocht, daß auch i 
dieſem Jahre, wie im Jahre 1843., eine Kunſtausſtellung in hieſigem Orte eröffnet 
werden wird. Sie iſt auf den von Kommiſſarien der Kunſtvereine zu Königsberg, 
Danzig, Stettin, Berlin und Poſen, zufolge fruheren Uebereinkommens am 10. 
Oktober zu Betlin abgeſchloſſenen Vertrag gegründet, zu deſſen nothwendigen Be⸗ 
dingungen auch die gehört, daß der zu Poſen auszuſtellende Vorrath in zwei Abthei⸗ 
lungen vorgeführt werde, eine Maßregel, die ſchon 1843. angewandt werden mußte. 
Die erſte Abtheilung wird vom 22. Juni bis 12. Juli, die zweite vom 15. Juli bis 
5. Auguſt zu ſehen ſein. Durch die bereitwilligſte Unterſtuͤtzung mehrerer Kunfte 
veteine, Beſitzer von Privatgallerien und vieler Künſtler find wir in den Stand ges 
ſetzt, Ausgezeichnetes, den verſchiedenſten Schulen angehbriges, vorzuführen. In⸗ 
dem wir nun das unferer Leitung anvertraute Inſtitut dem Wohlwollen des Publi⸗ 
kums empfehlen, w wuͤnſchen wir, daß es uns abermals gelungen fein moͤge, zur 
Sbrderung des Kunſt⸗Intereſſes im Großherzogthum Poſen etwas beigetragen zu haben. 
r des Poſener Kunſt⸗Bereins. 
Im Aufrage: Rehbein, Premier-Lieutenant und Brigade⸗Adjutant, 
als Sekretair des Vereins. 


Erol. 84d Nadziemianski;' 
J. ee ag! 
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5) Die Stadt⸗Verordneten⸗Verſammlung hat mit der Majorität von 1 Stimme 
und zwar der bei Stimmengleichheit dem Vorſitzenden zuſtehenden doppelten Stimme 
beſchloſſen, daß die bis jetzt auf den Grundſtuͤcken laſtenden Abgaben des Laternen⸗ 
und Nachtwaͤchtergeldes künftig auf die Einkommenſteuer repartirt, die Grundſtücke 
aber von dieſen Laſten befreit werden ſollen. Es ſcheint, daß dieſer Beſchluß nicht 
reiflich erwogen ſel, ſonſt koͤnnte dem Scharfblicke der Herrn Stadt⸗Verordneten 
die Ungerechtigkeit nicht entgangen ſein, die N liegt, den Hausbeſitzern auf Koſten 
ihrer Mitbürger Geſchenke zu machen. Nicht 5 ſaͤmmtlicher Haͤuſer, die Laternen⸗ 
und Nachtwaͤchtergeld zahlen, iſt mehr in der erſten Hand. Bei jedem Kaufe aber 
hat der Käufer dem Verkäufer die Laſten und Abgaben des Grundſtuͤcks vom Erträge 
deſſelben in Abrechnung gebracht und ſo viel weniger an Capital gezahlt, als dieſe 
capitaliſirt betrugen. Wollte man nun einen Theil dieſer Abgaben dem Grunde ab⸗ 
nehmen, fo würde man dadurch dem Beſitzer ein Geschenk machen, eben ſo hoch, 
als die Abgabe zu Capital gerechnet betraͤgt; und das zum Nachtheile derjenigen 
Mitbuͤrger, die keine Grundſtuͤcke beſitzen. Hierin wuͤrde eine große Ungerechtigkeit 
3 und ae; ſolche haben die Vertreter der Buͤrgerſchaft gewiß nicht beabfichtigt. 

; 51 Fr. Bielefeld, Beſi iger‘ des Grundſtuͤcks Graben Ar. 38: 


—tjitinnÜ unnds 
60 Auktion... Mittwoch den 18. Jun! d. J. Vormittags 8 Uhr — ich 
in dem ehemaligen Zimmermannſchen Grundſtuͤcke Nr. 203. St. Martin verſchiedene 
Nachlaß ⸗Gegenſtaͤnde, als Zinn, Kupfer, Meſſing, Betten, Be en 
eee und mehreres Haudgeräth öffentlich verkaufen. 5 
2» ofen, den 14. Juni 1845. ö 17 Kurbel. * 1120 
— — m 
Auf dem Dominium Modrze bei —— Reben. 30⁰ Mutterſchuafe zum 
* Die Wolle davon iſt mit 73 Rthlr. der Centner verkauft worden. Käufer: 
konnen den Preis beim Amtmann p in N bee in Mae Demze! 
nikanerſtraße Nr. 371. erfahren. 


8). Bel günfligen Wetter Mittwoch den 18., bel — Bere ee 
ben 20. d. M. Nachmittags 4 Uhr Concert im Kaſino⸗Garten. 
De Kafino Direktion. f 


9) Großes Garten-Concert mit brillanter Erleuchtung am Dienstag den 17. b. 
M. Abends 67 Uhr. Entrée 23 Sgr. Eine Dame, vom Herrn eingefuhrt, iſt 
entreefrei. Hierzu ladet ergebenſt ei Yan Debelan Geaharchſchen Garten. 


127220 * — 
. r m a zu 


